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3. Kreisklasse Herren Gruppe 1

SC Bettmar III : RSV Achtum IV 
Sonntag, 05.03.2023, 10:00 Uhr

Sieg für den SC Bettmar III in der 3. Kreisklasse Herren 
Gruppe 1

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Collin Wünsch nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SC Bettmar III im Match der 3. Kreisklasse Herren
Gruppe 1 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam RSV Achtum IV, das
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:34) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Collin Wünsch, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 8:12.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0-Sieg gegen Gollnick / Diekmann zeigten Juadjur / Wünsch ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Wolpers / Kamrowski und Mertens / Koch, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Mertens / Koch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Keine Chancen ließen Grovejahn / Ludwig dann bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Heidrich / Weise. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nur
einen Satz verlor Reinhard Juadjur beim 11:2, 12:14, 11:3, 11:9 gegen Raphael Gollnick und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Eher wenig Gegenwehr bekam Justus Wolpers beim 11:8,
11:6, 11:2 von Sebastian Mertens. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Stefan Kamrowski und Leander Heidrich, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Annegret
Grovejahn beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Danny Koch. Da war final wirklich nichts zu holen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Siegbert Ludwig
gegen Jannik Diekmann verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Collin Wünsch
bezwang anschließend Mattis Weise in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Wünsch endete. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SC
Bettmar III und des RSV Achtum IV in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian
Mertens war für Reinhard Juadjur schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Justus Wolpers hatte seinen Gegner Raphael Gollnick beim klaren Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Gollnick nun bei 4 Siege und 15 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan Kamrowski bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Danny Koch. Mittlerweile stand es damit 7:5. Zwischenzeitlich konnte Annegret
Grovejahn zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig später das Spiel gegen Leander Heidrich, in dem
sie anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enorme Favoritin gehandelt wurde, aber
trotzdem klar mit 5:11, 11:9, 8:11, 13:15. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:13 für Grovejahn und 7:6 für
Heidrich seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Siegbert Ludwig war im Einzel gegen Mattis Weise nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 2:7 (Ludwig) bzw. 3:8 (Weise) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
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Matches. Zwischenzeitlich musste Collin Wünsch zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel
gegen Jannik Diekmann, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Bettmar III nun ein Punktekonto von 8:12 Punkten auf, während
der RSV Achtum IV vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2023 gegen den FC Ruthe ansteht, 5:15
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Bettmar III bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 10.03.2023 gegen den TSV Brüggen.

 Statistik:
 SC Bettmar III

Doppel: Juadjur / Wünsch 1:0, Wolpers / Kamrowski 0:1, Grovejahn / Ludwig 1:0 
Einzel: R. Juadjur 1:1, J. Wolpers 2:0, S. Kamrowski 1:1, A. Grovejahn 0:2, S. Ludwig 1:1, C.
Wünsch 2:0 

 RSV Achtum IV
Doppel: Mertens / Koch 1:0, Gollnick / Diekmann 0:1, Heidrich / Weise 0:1 
Einzel: S. Mertens 1:1, R. Gollnick 0:2, D. Koch 1:1, L. Heidrich 2:0, M. Weise 0:2, J. Diekmann 1:1


